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VORWORT

Verehrte Zuschauerinnen und Zuschauer,
liebe FCE-Fans,
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Was für ein Spieltag: zum letzten Heimspiel begrüßen wir unseren Nachbarn und den 
Tabellenführer SC Eltersdorf bei uns im Fuchs-Park-Stadion.

Eigentlich hatten wir es ja anders geplant: als „Endspiel“ um den Bayernligatitel am vor-
letzten Spieltag mit einer siegreichen Bamberger Mannschaft. Mit dem „Endspiel“ wird 
es nun für uns zumindest nichts mehr, fehlende Ergebnisse in den letzten Wochen haben 
dafür gesorgt, dass wir den Wiederaufstieg in die Regionalliga Bayern nicht mehr errei-
chen können. Aber ein „Endspiel“ ist es dennoch − zumindest für den SC Eltersdorf. Die 
könnten nämlich − bei entsprechenden Ergebnissen auf anderen Plätzen heute den Titel 
für sich klar machen. Es ist also alles gerichtet für ein packendes Spiel im Stadion.

Der Umstand, dass sich in den Reihen der Mittelfranken zudem einige Spieler finden, die 
viele Jahre bei den „Domreitern“ gespielt haben, gibt dem Spiel natürlich eine besondere 
Brisanz. Diese wird noch einmal verstärkt durch die Tatsache, dass der Coach des SCE, 
Bernd Eigner, ja auch schon bei den Bambergern aktiv an der Seitenlinie stand.

Und so sehr wir den Nachbarn aus Eltersdorf auch den Titel können, ist doch auch eines 
klar: das aber bitte nicht schön im Bamberger Stadion, oder wie die Basketballer sagen: 
„Not in my House!“.

Insofern werden unsere Jungs heute auch sicherlich alles in die Waagschale werfen, um 
sich mit einem Erfolg für diese Saison von den Fans zu verabschieden. Verabschieden 
wollen wir an dieser Stelle auch schon einmal unseren „Interimscoach“ Michael „Hutzi“ 
Hutzler, der vor einigen Wochen in die Bresche gesprungen ist, und mit viel Leidenschaft 
und Herzblut noch einmal richtig „Feuer“  in das Team gebracht hat.

Drücken wir also die Daumen, dass es ein Spiel wird, das den hohen Ansprüchen gerecht 
wird und das wir am Ende auch siegreich bestreiten werden.

Herzlichst
Ihr Sascha Dorsch
Vorstand Sport /Vorstandssprecher
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Vorstand Bernd Kaufer überreichte 
Hans-Jürgen Lips zu seinem 80. Geburtstag 
ein Trikot. Damit würdigte der Verein 
seine langjährige Verbundenheit.

ZUM 80. 
GEBURTSTAG

Tomas Molnar
Managingdirektor

Weil eine Versicherung nicht groß, 
sondern großartig sein sollte.

Tomas Molnar

Weil eine Versicherung nicht groß, 
sondern großartig sein sollte.

tomas.molnar@diebayerische.de
0951/96439724

Wir freuen uns auf Sie:

Warum ich 
die Bayerische 
empfehle?

diebayerische.de

Vorsorge und Versicherung nach dem Reinheitsgebot. 
Einfach, verständlich und fair.
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www.mohr-agentur.de

Deine Agentur
für Design und
Kommunikation
aus Bamberg.
VEREINT IN DIE SAISON.
Aus der Region. Mit Herzblut. An Eurer Seite.
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WÜRZBURG | NEUMARKT | MÜNCHEN

• Elektrotechnik
• Fördertechnik  
• Informationstechnische Anlagen
• Gebäudeautomation

Wir sind ein planender und beratender
Partner und realisieren Ihre Bauvorhaben.

www.wsr-ingenieure.de

Wie neu. 
Nur eingefahren.
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www.auto-schnapper.com
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Obere Sandstraße 1 
96049 Bamberg

GENIESSEN SIE FRÄNKISCHE 
SPEZIALITÄTEN MITTEN IM 
HERZEN VON BAMBERG.

Öffnungszeiten:

Täglich 10:30 – 01:00 Uhr 
Warme Küche 11:00 – 21:30 Uhr

Bitte reservieren 

Sie telefonisch 
vorab unter

0951 57172 
0176 22293231
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Auf geht‘s, Domreiter!

Das Fuchs-Team steht

mit einer guten Brotzeit hinter euch:

#Folge dem Fuchs

FACEBOOK INSTAGRAM

#Folge dem Fuchs#Folge dem Fuchs

WHATSAPP



Dabei dürfte die Motivation kaum größer sein. Schließlich 

hat Bamberg im Hinspiel bereits gezeigt, dass Eltersdorf 

zu schlagen ist: Mit einem 1:0-Auswärtssieg entführten 

die Domreiter damals alle drei Punkte aus Mittelfranken. 

An diese Leistung gilt es nun anzuknüpfen − nicht nur, 

um den Gästen die Feier zu vermiesen, sondern auch, um 

selbst ein starkes Ausrufezeichen zum Saisonabschluss 

vor heimischem Publikum zu setzen.

Der Gegner reist allerdings mit einer beeindruckenden 

Saison im Rücken an. Dass der SC Eltersdorf kurz vor dem 

Titelgewinn steht, ist kein Zufall, sondern das Ergebnis 

einer über Jahre gewachsenen Struktur. Ein zentraler Er-

folgsfaktor ist die außergewöhnliche Kontinuität auf der 

Trainerbank: Mit Bernd Eigner arbeitet der Verein bereits 

seit 2016 zusammen − eine in dieser Liga seltene Kons-

tanz, die sich in klaren Abläufen, stabilen Leistungen und 

einer eingespielten Mannschaft widerspiegelt.

Hinzu kommt, dass Eltersdorf seit Jahren zur absoluten 

Spitzengruppe gehört und sich kontinuierlich weiterent-

wickelt hat. Der Verein hat sich nach dem Regionalliga-

Abenteuer wieder stabilisiert und verpasst seit mehreren 

Spielzeiten nur knapp den ganz großen Wurf. Diese Erfah-

rung zahlt sich nun aus: Die Mannschaft wirkt reifer, ge-

festigter und vor allem konstanter als viele Konkurrenten.

Ein weiterer Schlüssel liegt in der enormen Auswärtsstär-

ke. Gerade in fremden Stadien zeigt Eltersdorf regelmäßig 

seine Qualitäten und hat einen Großteil seiner Punkte auf 

Reisen gesammelt. Diese Fähigkeit, auch unter schwieri-

gen Bedingungen konstant zu punkten, ist ein entschei-

dender Grund dafür, dass die „Quecken“ die Tabelle anfüh-

ren und den Titel in der eigenen Hand haben.

Für Bamberg bedeutet das: Es wartet ein Gegner, der 

nicht nur individuell stark ist, sondern vor allem als funk-

tionierende Einheit überzeugt. Umso mehr wird es darauf 

ankommen, selbst die eigenen Stärken auf den Platz zu 

bringen. Die Domreiter haben in dieser Saison mehrfach 

bewiesen, dass sie mit den Topteams mithalten können 

− nun gilt es, das auch im letzten Heimspiel noch einmal 

zu zeigen.

Ein letztes Heimspiel, eine besondere Brisanz und ein klares 
Ziel: Der FC Eintracht Bamberg will dem designierten Meister 
die große Party verderben. Wenn heute der SC Eltersdorf im 
Fuchs-Park-Stadion gastiert, könnten die Mittelfranken mit 
einem Punktgewinn bereits die Meisterscha in der Bayernliga 
Nord perfekt machen − ausgerechnet in Bamberg. Genau 
das wollen die Domreiter mit aller Macht verhindern.

MEISTERFEIER VERHINDERN: 
DOMREITER EMPFANGEN 
ELTERSDORF
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VEREINSVERGLEICH

ELTERSDORF

HEUTIGER GEGNER
TEAMVERGLEICH

Aktuelle Position: 5

Aktuelle Punktzahl: 47

Aktuelles Torverhältnis: 49:37

Karten:  71   1   2

FC EINTRACHT 
BAMBERG

SC ELTERSDORF

Aktuelle Position: 1

Aktuelle Punktzahl: 61

Aktuelles Torverhältnis: 51:28

Karten: 96  2  3

Pl. Verein Sp. G U V Torv. Tordi�. Pkt.

1. SC Eltersdorf 30 20 1 9 51:28 23 61

2. ASV Cham 31 17 8 6 58:34 24 59

3. ASV Neumarkt 30 16 5 9 60:48 12 53

4. SpVgg SV Weiden 30 12 11 7 50:35 15 47

5. FC Eintracht Bamberg 30 12 11 7 49:37 12 47

6. DJK Gebenbach 30 14 5 11 47:45 2 47

7. FC Ingolstadt 04 II 30 13 5 12 60:51 9 44

8. SV Fortuna Regensburg 30 11 8 11 60:54 6 41

9. SpVgg Bayern Hof 30 11 8 11 52:47 5 41

10. TSV Kornburg 30 9 13 8 47:42 5 40

11. TSV Neudrossenfeld 30 12 4 14 45:51 -6 4040

12. SSV Jahn Regensburg II (U21) 30 11 5 1414 53:5053:50 3 3838

13. Würzburger FV 04 31 10 77 1414 45:5945:59 -14-14 3737

14. ATSV Erlangen 30 10 66 1414 38:5538:55 -17-17 3636

15. FSV Stadeln 30 10 2 18 41:62 -21 32

16. FC Coburg 30 9 3 18 42:72 -30 30

17. SC Großschwarzenlohe 30 4 88 1818 32:6032:60 -28-28 2020

Stand: 05.05.2026
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Ihr BUSINESS-IT Partner 
in Bamberg 

www.bitek.de

© BITEK Systemhaus GmbH
Magazinstraße 2 · 96052 Bamberg
Tel.: 0951  96430077 · info@bitek.de
www.bitek.de

  Cyber Security   IT-Sicherheitsaudit
  IT-Infrastruktur  Managed Services
  Moderne Kommunikationslösungen

Sie konzentrieren sich auf Ihr Unternehmen – 
wir kümmern uns um Ihre IT.

Mit über 20 Jahren IT-Erfahrung sind wir kompetenter Ansprechpartner für Firmen und Einrichtun-
gen in Bamberg und Umgebung. Als Systemhaus bieten wir einen Rundum-Service für IT-Dienstleis-
tungen, Server und Storagesysteme, mobile/stationäre Computer, Backuplösungen und Netzwerke 
sowie Archivierung, Dokumentenmanagement und Unternehmenssoftware an. Angefangen von der 
Beratung über die Implementierung bis zur Betreuung in jedem gewünschte Service-Level. 
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#DIEDOMREITER
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SCHUTZ
Haftpflicht- 

Hausratversicherung
Haftpflicht- Haftpflicht- 

HausratversicherungHausratversicherung
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BERATUNGS-

TERMINBERATUNGS-

TERMINBERATUNGS-

TERMIN



22 

Komm zu 
Schnapper.
Mach ‘nen
Schnapper.

Viele 
Cars
zum 
Guggn.
www.auto-schnapper.com
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Schnapper.
Mach ‘nen
Schnapper.

Viele 

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Obere Sandstraße 1 
96049 Bamberg

GENIESSEN SIE FRÄNKISCHE 
SPEZIALITÄTEN MITTEN IM 
HERZEN VON BAMBERG.

Öffnungszeiten:

Täglich 10:30 – 01:00 Uhr 
Warme Küche 11:00 – 21:30 Uhr

Bitte reservieren 

Sie telefonisch 
vorab unter

0951 57172 
0176 22293231
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Sorgenfreies Hosting.
Serverstandort
Deutschland

DSGVO-
zertifi ziert

ISO 9001
zertifi ziert

WordPress-Hosting S

netto zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer www.mohr.hosting
ab 12,99 Euro/mtl.



#DIEDOMREITER
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Dabei begann die Partie zunächst ausgeglichen. In der An-

fangsviertelstunde begegneten sich beide Teams auf Au-

genhöhe, auch erste Torannäherungen waren auf beiden 

Seiten zu verzeichnen. Doch mit zunehmender Spieldauer 

übernahmen die Oberpfälzer mehr und mehr die Kontrol-

le. Bamberg verlor den Zugri¢, war in den Zweikämpfen 

häufig einen Schritt zu spät und fand o¢ensiv kaum noch 

Lösungen.

Besonders anfällig zeigte sich die FCE-Defensive bei Bäl-

len hinter die letzte Linie − genau über dieses Mittel fiel 

auch der Führungstre¢er. Nach einem präzisen Chipball 

tauchte Andre Klahn frei vor Benedikt Willert auf und ließ 

dem Bamberger Schlussmann keine Chance (25.). Mit 

dem 0:1-Rückstand ging es in die Pause.

Trainer Michael Hutzler reagierte zur Halbzeit mit einem 

Doppelwechsel und stellte o¢ensiver um. Doch der Plan 

ging nicht auf − im Gegenteil: Mit zunehmender Spielzeit 

boten sich den Hausherren immer größere Räume, die sie 

konsequent nutzten. Klahn erhöhte nach einem schnellen 

Angri¢ auf 2:0 (65.), ehe Johannes Golla (74.) und Dominik 

Späth (81.) das Ergebnis weiter in die Höhe schraubten.

Während Gebenbach zielstrebig und e¨zient agierte, 

blieb der FC Eintracht über 90 Minuten hinweg o¢ensiv zu 

harmlos. Klare Torchancen waren Mangelware, die Durch-

schlagskraft fehlte nahezu komplett. Entsprechend deut-

lich fiel auch die Analyse von Trainer Hutzler nach dem 

Schlusspfi¢ aus: Seine Mannschaft habe nicht das auf 

den Platz gebracht, was sie in den vergangenen Wochen 

ausgezeichnet habe. Gebenbach sei schlicht die bessere 

Mannschaft gewesen.

IDEENLOS 

DOMREITER KASSIEREN DEUTLICHE 
PLEITE IN GEBENBACH

Der FC Eintracht Bamberg hat bei der DJK Gebenbach einen gebrauchten 
Nachmittag erwischt und musste sich am 32. Spieltag der Bayernliga 
Nord klar mit 0:4 geschlagen geben. Gegen in allen Belangen überlegene 
Gastgeber fanden die Domreiter über die gesamte Spielzeit hinweg kaum 
Mittel − eine bittere Niederlage, die auch in dieser Höhe verdient war.

STATISTIK

FC Eintracht Bamberg: Willert − Keil (55. Schild-

bach), Auer (46. Kettler), Pfahlmann (67. Valdez), 

Schmitt, Kraußold (46. Strasser), Linz (58. Schnei-

der), Leistner, Nüßlein, Ljevsic, Zietsch  

DJK Gebenbach: Völlger − Golla (76. Bakir), 

Vogl, P. Hofmann, El Berd (46. Dujmovic), Späth 

(85. Scherm), Klahn (83. Birle), Kipry, Kapaj 

(73. Plankl), Moratz, Schwindl 

Schiedsrichter: Marcel Krauß

Tore: 1:0 Klahn (25.), 2:0 Klahn (65.), 3:0 Golla (74.), 

4:0 Späth (81.)

Zuschauer: 242
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Alles aus einer Hand:

Für Sie vor Ort:
Zentrale Hallstadt
Heganger 18 • 96103 Hallstadt

Bamberg Innenstadt
Heinrichstr. 4 · 96047 Bamberg

Bamberg Klinikum (MVZ)
Buger Str. 82 · 96049 Bamberg

Hirschaid
Industriestr. 15 · 96114 Hirschaid

Burgebrach
Am Eichelberg 1 · 96138 Burgebrach

Bad Sta� elstein Schön Klinik
Am Kurpark 11 · 96231 Bad Sta­ elstein

Seit über 35 Jahren ist mediteam der Ansprechpartner für individuelle und 
maßgeschneiderte Hilfsmittel in der Region. Wir beraten Sie mit passgenauen 
Lösungen, damit Sie wieder mehr Lebensqualität und Mobilität zurück 
gewinnen. Unsere kompetenten Mitarbeiter versorgen Sie in den Bereichen:

Orthopädie-
technik

Kinder-
orthopädie

Orthopädie-
schuhtechnik HomecareSanitätshausRehatechnik

mediteam GmbH & Co KG · Heganger 18 · 96103 Hallstadt · Tel. 0951/96 600-0 · Fax 0951/96 600-19
E-Mail kontakt@mediteam.de · www.mediteam.de  Folgen Sie uns!



WORT

… und Du bleibst tatsächlich nur bis Saisonende auf der 

Trainerbank?

Ja, das ist so vereinbart. Für mich war es eine neue Erfah-

rung, noch einmal als „Feuerwehrmann“ einzuspringen − 

aber zehn Spiele und neun Wochen reichen dann auch. Ich 

habe meine Entscheidung vor zwei Jahren bewusst getrof-

fen, nach vielen Jahren als Trainer aufzuhören. Diese kurze 

Phase ändert daran nichts. Ich blicke auf fast 25 Jahre als 

Trainer zurück und bin dankbar für die vielen großartigen 

Menschen, mit denen ich arbeiten durfte. Jetzt freue ich 

mich auch wieder auf eine Zeit ohne Fußball.

Wie lange musstest Du überlegen, als die Anfrage kam?

Ganz ehrlich: nicht lange. Ich habe gemerkt, dass der 

Verein Unterstützung braucht, und wollte etwas zurück-

geben. Die Situation war für die Verantwortlichen nicht 

einfach, gerade auch wegen der Trennung von Jan Gern-

lein. Mein Ziel war klar: der Mannschaft helfen, die Saison 

ordentlich zu Ende zu bringen − mit Fleiß, Einsatz und dem 

Anspruch, weiter oben mitzuspielen. Wir haben alles ver-

sucht, auch wenn es am Ende nicht ganz gereicht hat.

Hutzi, die erste Frage stellt sich quasi von selbst: 

Wie fühlt es sich an, wieder zu Hause zu sein?

Der FC Eintracht Bamberg war für mich über viele Jahre 

etwas ganz Besonderes − und ist es bis heute. Wir haben 

hier gemeinsam einen außergewöhnlichen Weg erlebt: 

von der Bezirksliga bis in die Bayernliga, nach der Insol-

venz ganz von vorne angefangen. Das war nicht immer 

leicht, aber unglaublich spannend. Besonders gefällt mir, 

dass der Verein diesem Weg treu geblieben ist und wei-

terhin auf junge Spieler setzt. Dank der starken Jugendar-

beit ist das überhaupt möglich. Für mich hat es sich vom 

ersten Moment an wieder wie Heimkommen angefühlt.

Mitten in der entscheidenden Saisonphase 
übernahm Michael Hutzler beim FC Eintracht 
Bamberg noch einmal Verantwortung − als 
„Feuerwehrmann“ an der Seitenlinie. Für den 
langjährigen Wegbegleiter des Vereins ist 
es eine Rückkehr an einen Ort, der für ihn 
weit mehr als nur eine sportliche Station 
ist. Im Interview spricht „Hutzi“ über seine 
Motivation, den besonderen Geist beim 
FCE und warum er trotz verpasster Chancen 
zufrieden auf die vergangenen Wochen blickt.

GEBURTSDATUM

SPITZNAME

GRÖSSE

BERUF 

MICHAEL
HUTZLER

18.10.1969

HUTZI

182 CM

NETZTECHNIKER IM BACKBONE  BEI DER TELEKOM

TRAINER
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„Für mich hat es sich 
vom ersten Moment an 
wieder wie Heimkommen 
angefühlt.“

Was macht den FC Eintracht Bamberg für Dich so 

besonders?

Ganz klar: die Menschen. Dazu kommt der Weg, der vor 

etwa zehn Jahren eingeschlagen wurde, das Stadion, die 

gesamte Anlage − und natürlich die Spieler. Ich finde, der 

Verein ist etwas Besonderes, und Bamberg kann stolz da-

rauf sein.

Wo liegen die größten Stärken Deiner Mannschaft?

Wir haben eine enorme Qualität im Kader und eine tolle 

Mischung aus jungen und erfahrenen Spielern. Die Jungs 

sind unglaublich fleißig und geben alles für das Team. Be-

sonders gefällt mir die menschliche Komponente − das 

Miteinander stimmt einfach.

… und wo gibt es noch Verbesserungspotenzial?

Für mich überwiegen ganz klar die Stärken. Natürlich 

sind nicht alle Spieler schon perfekt ausgebildet, aber sie 

arbeiten intensiv an sich. Wenn man etwas nennen will, 

dann vielleicht, dass wir es nicht immer gescha¢t haben, 

unsere Überlegenheit in Siege umzuwandeln. In vielen 

Spielen hat nur eine Kleinigkeit gefehlt.

Ihr wart lange ungeschlagen, habt aber durch viele 

Unentschieden wichtige Punkte liegen lassen. 

Woran lag das?

Wir haben uns für unseren Aufwand oft nicht belohnt. Wir 

hatten viel Ballbesitz, haben uns Chancen erspielt, aber 

zu wenig Tore gemacht. Und dann kassiert man am Ende 

noch ein unglückliches Gegentor. Mir ging es aber vor al-

lem um die Entwicklung: Wir wollten mutig Fußball spielen, 

mit Ballbesitz und klaren Abläufen. Das hat man gesehen. 

Dass es nicht ganz für ganz oben gereicht hat, ist schade 

− aber ich bin mit der Entwicklung sehr zufrieden.

Worum geht es für Euch in den letzten Spielen der 

Saison?

Ganz klar: um zwei Siege. Wir wollen uns das erarbeiten 

und uns auch dafür belohnen. Trotz der letzten Ergebnis-

se bleiben wir unserem Weg treu und werden alles inves-

tieren.

Im Hinspiel habt Ihr Eltersdorf geschlagen − 

was macht den Gegner trotzdem so stark?

Eltersdorf arbeitet seit Jahren mit einem hervorragenden 

Trainer sehr konstant. Sie hatten keine Unruhe, sind ihrem 

Weg treu geblieben und haben einen gut zusammenge-

stellten, erfahrenen Kader. Viele Spiele haben sie knapp 

gewonnen − genau das macht am Ende den Unterschied. 

Sie haben sich den Aufstieg absolut verdient.

Zum Abschluss: Dein Tipp für das heutige Spiel?

Ich wünsche mir, dass wir noch einmal alles raushauen 

und unseren Fans ein gutes Spiel zeigen. Wenn wir den 

gleichen Einsatz bringen wie zuletzt, können wir jeden 

Gegner ärgern. Eltersdorf wird es bei uns auf jeden Fall 

nicht leicht haben.
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Franken fahren 
Schnapper.
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zum 
Guggn.
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Hauptstelle
E.T.A.-Hoffmann-Str. 3

96047 Bamberg
Tel.: 0951-980 440

info@steuerkanzlei-schmitt.de
www.steuerkanzlei-schmitt.de

Zweigstelle
Peulendorfer Str. 1A 

96110 Scheßlitz
Tel: 09542-662 3160

info@steuerkanzlei-schmitt.de
www.steuerkanzlei-schmitt.de

Unser erfahrenes Team bietet Ihnen eine 
individuelle und umfassende Beratung in 
allen steuerlichen, wirtschaftlichen und 
rechtlichen Angelegenheiten.

Als dynamisches Unternehmen sind wir 
auch immer auf der Suche nach engagier-
ten und talentierten Fachkräften, die 
unsere Kanzlei verstärken möchten.

Wenn Sie eine innovative und verantwor-
tungsbewusste Steuerkanzlei suchen, 
sind Sie bei uns richtig.

Wenn Sie uns näher kennen lernen wollen, 
schauen Sie gerne auf unserer Homepage 
vorbei.

STEUERKANZLEI-SCHMITT.DE @STEUERKANZLEI-SCHMITT

Website Instagram

YERNLIGA 2025/2026BA
VIEL ERFOLG IN DER 

https://www.steuerkanzlei-schmitt.de/karriere

GEMEINSAM
MIT EUCH
SIND WIR 
STARK.



COMEBACK NACH

DOMREITER HOLEN PUNKT GEGEN CHAM

Der FC Eintracht Bamberg hat sich vor 14 Tagen im Heimspiel gegen den ASV Cham 
ein 2:2 erkämp − und dabei erneut zwei Punkte liegen gelassen. Nach einer 
zwischenzeitlichen Führung und guten Chancen auf das 2:0 drehten die Gäste die 
Partie binnen weniger Minuten, ehe die Domreiter spät zurückschlugen. Klar ist 
jedoch auch: Der Aufstieg war nach diesem Remis endgültig außer Reichweite.

Dabei begann die Partie denkbar ungünstig. Bereits nach 

wenigen Sekunden tauchte Cham frei vor dem Bamberger 

Tor auf, doch Benedikt Willert parierte stark und bewahrte 

seine Mannschaft vor dem frühen Rückstand. Auch in der 

Folge hatten die Oberpfälzer Vorteile, setzten die Domrei-

ter mit aggressivem Pressing unter Druck und kamen zu 

weiteren Abschlüssen − erneut war Willert zur Stelle.

Erst nach rund 25 Minuten fand Bamberg besser ins Spiel 

− und schlug dann eiskalt zu: Ein weiter Ball von Valentin 

Schmitt wurde von der Gästeabwehr unterschätzt, Paul 

Kraußold reagierte am schnellsten und traf aus 13 Metern 

zur überraschenden 1:0-Führung (28.). In der Folge sta-

bilisierte sich die Eintracht, gewann mehr Kontrolle und 

brachte den Vorsprung in die Pause − wenn auch etwas 

glücklich.

Nach dem Seitenwechsel zeigte sich ein anderes Bild. Mit 

mehr Ruhe am Ball und klareren Aktionen bestimmten die 

Domreiter nun das Spielgeschehen. Mehrfach lag das 2:0 

in der Luft: Luis Nüßlein scheiterte am Gästekeeper (63.), 

auch Nico Zietsch verfehlte das Ziel nur knapp (68.).

Doch wie schon so oft in den vergangenen Wochen rächte 

sich die mangelnde Konsequenz. Innerhalb von zehn Mi-

nuten drehte Cham die Partie: Zunächst traf Manuel Reiß 

nach einem schnellen Angri¢ zum 1:1 (75.), wenig später 

köpfte Lucas Chrubasik nach einer Ecke zur 2:1-Führung 

für die Gäste ein (85.).

Die Domreiter zeigten jedoch Moral und gaben sich nicht 

auf. Nur zwei Minuten später gelang der verdiente Aus-

gleich: Tobias Linz setzte sich über die linke Seite durch, 

seine Hereingabe wurde von der Abwehr verpasst − Jonah 

Schildbach nutzte die Situation und traf sehenswert zum 

2:2 unter die Latte (87.).

In einer hitzigen Schlussphase suchten beide Teams noch 

den Sieg, doch es blieb beim Remis. Ein Ergebnis, das den 

Spielverlauf widerspiegelt, sich für die Domreiter aber er-

neut nicht wie ein Erfolg anfühlt. Trainer Michael Hutzler 

zog ein gemischtes Fazit: „Wir hatten zu Beginn keinen 

Zugri¢, die Führung war eher glücklich. Nach der Pause 

waren wir klar besser und müssen das zweite Tor machen.“

STATISTIK

FC Eintracht Bamberg: Willert - Schneider 

(46. Linz), Kettler, Hartwig, Zeitler (62. Leistner), 

Pfahlmann (38. Auer), Zietsch, V. Schmitt (75. 

Schildbach), Kraußold (46. Ljevsic), Nüßlein, Lang

ASV Cham: Sittenauer - Sigl, Krämer, Reiß, 

Voigt, Chrubasik, Landstorfer (90.+3 Amberger), 

Hrudka (90.+1) Huber, Haimerl, Faltermeier, 

Pfab (67. Becker)

Schiedsrichter: Marcel Klein 

Tore: 1:0 Kraußold (28.), 1:1 Reiß (74.), 

1:2 Chrubasik (84.), 2:2 Schildbach (90.)

Zuschauer: 500
32 
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Ob Unfall-, Kranken-, Sach- oder 
Lebensversicherung: Wir sind mit 
vollem Einsatz für Sie da!

Unser Schutzschirm 
für Spitzen-Teams!

Bahnhofstraße 95
96231 Bad Staffelstein
Tel. 09573 950150
info@dumsky.vkb.de

www.dumsky.vkb.de

Beratung

auch online

Versicherungsagentur
Dumsky & Schneider GmbH

Jürgen Schneider · Gerhard Dumsky

Dumsky_Fussball_125x90mm.indd   1 04.07.23   12:32



DER JUGEND EINE 

DAS JUGENDSTADION „DIE BAYERISCHE“ 
WIRD OFFIZIELL ERÖFFNET

Mit der Errichtung des neuen Jugendstadions setzt der FC Eintracht 
Bamberg ein klares und nachhaltiges Zeichen: für die Zukun des 
Vereins, für leistungsorientierte Nachwuchsarbeit − und vor allem 
für seine Jugend. Getreu dem Leitsatz „Steine statt Beine“ hat sich die 
Vorstandscha bewusst dazu entschlossen, einen sechsstelligen Betrag 
in die umfassende Ertüchtigung des ehemaligen „08er“-Stadions auf dem 
Vereinsgelände zu investieren. Ziel war es, unseren Leistungsmannschaen 
im Jugendbereich eine dauerhae sportliche Heimat zu geben.

Im Zuge der umfangreichen Baumaßnahmen wurde die 

bestehende Rasentragschicht vollständig abgetragen 

und der Platz neu angesät. Ergänzend erfolgte der Ein-

bau einer Maulwurfsperre sowie − als zentrales Quali-

tätsmerkmal − einer modernen und leistungsfähigen 

Beregnungsanlage. All diese Maßnahmen dienen einem 

übergeordneten Anspruch: unseren Nachwuchsspielern 

bestmögliche Spiel- und Trainingsbedingungen auf dau-

erhaft hohem Niveau zu bieten.

Die abschließenden Arbeiten am Spielfeld stehen nun 

kurz vor dem Abschluss. Nach der finalen Abnahme ge-

meinsam mit dem ausführenden Fachbetrieb, der Firma 

John aus Hallstadt, kann das Stadion o¨ziell seiner Be-

stimmung übergeben werden.

Den feierlichen sportlichen Auftakt bildet am Sonntag, 

den 10. Mai 2026, ein echtes Highlight: Unsere U15 er-

ö¢net das Jugendstadion „die Bayerische“ mit einem 

Bayernliga-Spiel im Oberfrankenderby gegen die SpVgg 

Bayern Hof. Der Anstoß erfolgt um 11.00 Uhr.

Schon heute laden wir alle Mitglieder, Freunde, Förderer 

und Fußballbegeisterten herzlich zu diesem besonderen 

Anlass ein und freuen uns, diesen wichtigen Meilenstein 

gemeinsam mit Ihnen im neuen Jugendstadion zu feiern.

34 

OHNE ZWISCHENHÄNDLER
DIREKT VON CAPELLI SPORT

TEAMSPORT
BEDARF

VEREINBARE NOCH HEUTE
EINEN PERSÖNLICHEN
GESPRÄCHSTERMIN MIT:

MICHAELWIEHRL
AREA SALES MANAGER

T:  +49 2102 43490

M: +49 171 3752709

E: MICHAEL.WIEHRL@CAPELLIEUROPE.COM

CAPELLI EUROPE GMBH

ELISABETHSTR. 17

40880 RATINGEN

capellisport

@capellisport

capellisport.eu

CapelliSport

SCAN DEN KATALOG!



35

OHNE ZWISCHENHÄNDLER
DIREKT VON CAPELLI SPORT

TEAMSPORT
BEDARF

VEREINBARE NOCH HEUTE
EINEN PERSÖNLICHEN
GESPRÄCHSTERMIN MIT:

MICHAELWIEHRL
AREA SALES MANAGER

T:  +49 2102 43490

M: +49 171 3752709

E: MICHAEL.WIEHRL@CAPELLIEUROPE.COM

CAPELLI EUROPE GMBH

ELISABETHSTR. 17

40880 RATINGEN

capellisport

@capellisport

capellisport.eu

CapelliSport

SCAN DEN KATALOG!



36 

» SCHADENGUTACHTEN

» UNFALLGUTACHTEN

» ARBEITSSICHERHEIT

» HAUPT- & ABGASUNTERSUCHUNG
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Ingenieurbüro Hofmann GmbH & Co. KG 
Hertzstraße 12 · 96050 Bamberg,  0951 91221-0

 www.ibhofmann.de




